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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Erweiterungsbau Eben Ezer eingeweiht
Am Donnerstag, 31. Januar 2013 wurde die 
Einweihung des Erweiterungsbaus Eben Ezer 

gebührend gefeiert. 
Gemeindepräsident 
Rolf Schweizer hielt 
eine persönliche 
Grussrede und über-
gab einen grosszügi-
gen «Obulus» im 
Namen der Einwoh-
nergemeinden Fren-
kendorf und Füllins-
dorf, um den Neu-
bau zu verschönern. 
Ebenfalls dem An-
lass beigewohnt ha-
ben Vize-Gemeinde-
präsident Roger 
Gradl, Gemeinderä-
tin Doris Capaul,  
Gemeinderat Andi 
Trüssel sowie  
Gemeindeverwalter 
Thomas Schaub.  

v.l.n.r. Ljerka und Ralph Wicki, Martin Wieser, Christoph Sutter, 
Architekt

Rolf Schweizer, 
Gemeindepräsident

Rolf Schweizer,  
Gemeindepräsident
Doris Capaul Schwob, 
Gemeinderätin

v.l.n.r. Martin Wieser, Präsident Stiftung, Ralph und Ljerka Wicki, 
Heimleitung

Waldrandaufwertung 
entlang dem Paradiesweg
Der Waldentwicklungsplan sieht für den  
Waldsaum entlang dem Paradiesweg eine 
Auslichtung vor, mit der zwei Hauptziele ver-
folgt werden:
Verjüngung des heute sehr gleichförmigen 
Baumbestandes und Schaffung eines stufigen 
Waldrandes (von Büschen über lockere Einzel-
bäume bis zum geschlossenen Baumbestand),
Aufwertung des im Reptilieninventar erfass-
ten Gebietes durch Schaffung vielfältiger, gut 
besonnter Lebensräume.
Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass jeder 
Eingriff in eine vertraute Waldkulisse von der 
Bevölkerung zuerst einmal als Verlust empfun-
den wird. Erst wenn sich die neue Vegetation 
dank des besseren Lichteinfalls wieder vielfäl-
tig entwickelt, wird auch der Gewinn des Ein-
griffs erkennbar. 
Da der Paradiesweg zu den beliebtesten Spa-
zierwegen gehört, soll die Auslichtung etap-
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Illegale Abfallentsorgung  
entwickelt sich zum Dauerthema
Seit längerer Zeit beschäftigt uns die illegale 
Deponierung von Abfällen auf dem Sammel-
wagen. Fast täglich müssen die Wegmacher 
einen immensen Zeitaufwand zum Sortieren, 
Entsorgen und Reinigen des Abfallwagens 
betreiben. Auch ein grossflächiges Plakat, wo 
aufgelistet ist, was man darf und was verboten 
ist, brachte leider nicht den gewünschten Er-
folg, wie das untenstehende Bild zeigt. Zusätz-
lich haben wir mit dem Nichteinhalten der 
angeschlagenen Öffnungszeiten zu kämpfen.
Um die «Entsorgungswege» möglichst kurz  
zu halten, wird der Abfallwagen in Wohngebie-
ten abgestellt. Aus diesem Grund haben wir 
bewusst die Öffnungszeiten so angesetzt, dass 
ab 20.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
die Anwohner vom Entsorgungslärm ver-
schont bleiben. Leider werden auch hier die 

penweise erfolgen und vorerst nur rund 120 m 
umfassen. Dies ergibt entlang dem Weg ein 
Mosaik an Waldflächen in unterschiedlichen 
Entwicklungsstadien und macht das Naherho-
lungsgebiet noch vielfältiger. Die Auslich-
tungsarbeiten erfolgen durch den Revierförs-
ter bis Ende März 2013.
Parallel zur Waldauslichtung wird die frühere 
Steingrube in diesem Gebiet freigelegt, da sie 
dank der verbesserten Besonnung zu einem 
wertvollen Trockenbiotop aufgewertet werden 
kann. Nach Abschluss dieser Arbeiten wird der 
Waldweg von der Gemeinde wieder instand 
gestellt. 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis  
für diese Arbeiten, welche vorübergehend zu  
einer Beeinträchtigung auf einem beliebten 
Spazierweg führen. Bitte beachten Sie zu Ih-
rem eigenen Schutz die Anweisungen der 
Forstdienste! 
Bei Fragen steht Ihnen Urs Flückiger vom Be-
reich Bau (Tel. 061 906 10 50) gerne für weitere 
Auskünfte zur Verfügung.

Schema: Amt für Wald, Kt. Freiburg

Vorgesehenes Gebiet für die  
1. Etappe der Waldauslichtung
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im Umstand, dass die Vergütung von der In-
vestitionstätigkeit und der Rechnungslegung 
der IWB beeinflusst wird. Neu wird anstelle 
einer Gewinnbeteiligung eine fixe Abgabe 
pro kWh Verbrauch in der Gemeinde vergü-
tet.
Die Neuerungen haben zur Folge, dass es zu 
weniger Schwankungen bei der effektiven 
Konzessionsabgabe kommt und der Ertrag 
besser planbar ist. Es kommt zu einer höheren 
Vergütung durch eine neue Verrechnungslo-
gik. Das Vergütungssystem wird transparen-
ter, da es auf der Basis des tatsächlichen Ver-
brauchs fusst.
Der neue Vertrag wird der Einwohnergemein-
deversammlung vom 8. April 2013 zum Be-
schluss unterbreitet.

Zeiten massiv missachtet – was verständli-
cherweise zu diversen Reklamationen führt.
Im Sinne einer Sofortmassnahme hat der Ge-
meinderat beschlossen, die angeschlagenen 
«Öffnungszeiten» und die «Entsorgungsvor-
schriften» neu anzubringen. Zusätzlich wird 
zur Überwachung der mobilen Sammelstelle 
eine Sicherheitsfirma beauftragt, Verstösse zu 
protokollieren und die fehlbaren Personen 
mittels einer Sachverhaltsanerkennung an 
den Gemeinderat zu verzeigen. Dieser wird 
anschliessend – im Rahmen des Abfall-Regle-
ments – Bussenverfügungen ab CHF 200.00 
zuzüglich eines Verwaltungsaufwands an die 
fehlbaren Personen aussprechen. Die Sicher-
heitsfirma hat seit ihrer Kontrollaufnahme 
bereits neun Verfehlungen angezeigt.
Seit Beginn des Jahres wurden auch die Kon-
trollen von Containern für gebührenpflichtige 
Kehrichtsäcke intensiviert. Seither werden an 
jedem Abfuhrtag durch die Kontrollorgane bis 
zu 15 Abfallsäcke ohne die erforderlichen Ge-
bührenmarken aufgefunden, was als vor-
schriftswidrige Entsorgung strafrechtliche Fol-
gen nach sich zieht. 
Sämtliche Abfallsäcke werden durch Mitarbei-
tende der Gemeinde geöffnet und durchsucht. 
Finden wir Hinweise auf den Verursacher, wird 
durch den Gemeinderat eine Bussenverfü-
gung mit einer Strafe ab CHF 200.00 zuzüglich 
des entstanden Verwaltungsaufwands erlas-
sen. Im Wiederholungsfall fällt das Strafmass 
deutlich höher aus. 
Die Kontrollen durch Gemeinde sowie Abfuhr-
unternehmen werden bis auf weiteres auf-
rechterhalten. Aus diesem Grund bitten wir 
Sie dringend, Ihren Abfall korrekt mit der ent-
sprechenden Anzahl Gebührenmarken verse-
hen, zu entsorgen. 

Wir danken Ihnen für die gesetzeskonforme 
und umweltgerechte Entsorgung Ihres Ab-
falls!

Neuer Konzessionsvertrag mit den IWB
Seit Juni 2007 stand der Abschluss eines 
neuen Konzessionsvertrages zwischen den 
Baselbieter Gemeinden und den IWB zur De-
batte, wobei die Gemeinde Münchenstein bei 
den Verhandlungen die Federführung über-
nahm.
Im noch geltenden Vertrag fehlt die genü-
gende Transparenz zur Bestimmung der Ge-
winnablieferung an die einzelnen Gemein-
den. Zudem unterliegt der Ertrag starken 
Schwankungen und die Vergütungen sind in 
ihrer Tendenz sinkend. Der Grund dafür liegt 

Liebe Hundehalterinnen  
und Hundehalter,

immer wieder gehen bei der Gemeinde 
Frenkendorf Beschwerden über Hundekot 
auf Gehwegen und Plätzen ein.

Manche Hundebesitzer tun alles für ihre 
Lieblinge und verhalten sich rücksichtsvoll, 
indem sie die «Hinterlassenschaften» ihres 
Tieres beseitigen. 

Leider gibt es auch einige wenige Hunde
halter, die sich trotz der Verpflichtung zur 
unverzüglichen Beseitigung des Hundekots, 
nicht an die rechtlichen Regelungen halten.
Die hinterlassenen Haufen sind nicht nur  
ein Ärgernis, sondern stellen auch eine  
gesundheitliche Gefahr für andere Tiere und 
Menschen, insbesondere für spielende Kin-
der dar.

Nachfolgend ein Auszug aus dem Frenken-
dörfer Reglement über die Hundehaltung:

§ 5 Verunreinigung
Die Hundehalterinnen und Hundehalter sind 
zur Beseitigung des Kots ihrer Hunde auf 
öffentlichem oder fremdem privatem Areal 
verpflichtet …

Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter, unbedingt die gesetzlichen Be-
stimmungen einzuhalten und danken an 
dieser Stelle all jenen, welche mit Ihrer  
Art der Hundehaltung nie zu Beschwerden  
Anlass geben.

� Der Gemeindepolizist
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Handänderungen

Urteil. Parz. 2205: 250 m² mit Wohnhaus, Risch-
strasse 23, uebrige befestigte Fläche, Garten-
anlage «Nübrig», hievon ½ ME- Anteil. Veräus
serer: Tschudin Beat Hanspeter, Frenkendorf, 
Eigentum seit 3. 9. 2001. Erwerberin: Tschudin-
Buchegger Monika, Frenkendorf.

Kauf. Parz. 2489: 257 m², Acker, Wiese, Weide 
«Risch». Veräusserin in GE: Einf. Gesellschaft 
530 OR (DPG Immodesign AG, Buochs; IDU-
NIS GmbH, Gelterkinden), Eigentum seit 
19. 6. 2012. Erwerber zu je ½ ME- Anteil: Leuen
berger Christian, Basel; Küng Beatrice Fran-
ziska, Basel.

Kauf. StWE-Parz. S1648: 63/1000 ME an Parz. 836 
mit Sonderrecht Nr. 17 an der 4 ½-Zimmer-
Terrassenwohnung W42 auf Niveau 4 und 
Kellerabteil Nr. 42, laut Vertrag und Plan, Rüti, 
Liestalerstrasse 10; ME-Parz. M1873: 1/38 ME an 
Parz. 837 mit unterirdischer Autoeinstellhalle, 
Einstellplatz Nr. 131, laut Vertrag und Plan, 
Rüti, Liestalerstrasse 10a. Veräusserin in GE: 
Einf. Gesellschaft 530 OR (Musfeld AG, Basel; 
sipen AG, Basel; Schmidlin René, Riehen; 
Schmidlin Lucien, Oberwil BL), Eigentum seit 
3. 11. 2010. Erwerberin: Fraccaroli Nida, Ober-
wil BL.

Kauf. StWE-Parz. S5268: 113/1000 ME an Parz. 
D432 mit Sonderrecht Nr. 9, 3 ½-Zimmerwoh-
nung W6, im 2. OG, dazu Keller K6 im UG, laut 
Vertrag und Plan, Halden, Haldenweg. Veräus
serer: Winkler Stefan, Frenkendorf; Winkler-
Widmer Natascha, Frenkendorf, Eigentum seit 
10. 7. 2009. Erwerberin zu GE: Einf. Gesellschaft 
530 OR (Koller Arthur, Möhlin; Koller-Gysin 
Beatrice, Möhlin).

Abtretung Erbanteil. Parz. 2052: 895 m², Acker, 
Wiese, Weide «Madlenreben», hievon GE- An-
teil. Veräusserer: Hartmann Kurt, Frenkendorf, 
Eigentum seit 2. 5. 2007. Erwerber: Hartmann 
Karl, Frenkendorf.

Mobile Sammelstelle

Die mobile Sammelstelle ist von Montag,  
11. März bis und mit Freitag, 15. März 2013 
nicht in Betrieb. 

Besten Dank für Ihr Verständnis!

� Die Wegverwaltung

Verkehrspolizeiliche Anordnung

Frenkendorf. 4. 2. 2013, ab Verzweigung Schul- 
strasse/Mühlackerstrasse bis zur Einmündung 
Neufeldstrasse/Schulstrasse

Massnahme: Parkverbot, beidseitig (2.50)

Begründung: Parkierte Fahrzeuge erschweren 
den Anwohnern der Schulstrasse die Ein- und 
Ausfahrt zu/von ihrem Grundstück.
Parkierte Fahrzeuge schränken massiv die 
Übersicht der Fussgänger/innen beim Über-
queren der Schulstrasse ein.

Gesetzliche Grundlagen: BG über SVG vom 
19. 12. 1958/SSV zum SVG vom 5. 9. 1979/Ge-
meindegesetz vom 28. 5. 1970

Rechtsmittel: Gegen diese Anordnungen kann 
gemäss §§ 172ff. des Gemeindegesetzes (SGS 
180) in Verbindung mit dem Verwaltungsver-
fahrensgesetz (SGS 175) innert 10 Tagen, von 
der Veröffentlichung im Amtsblatt an gerech-
net, schriftlich und begründet beim Regie-
rungsrat, Rathausstr. 2, 4410 Liestal, Be-
schwerde erhoben werden. Die Beschwerde 
muss ein klar umschriebenes Begehren und 
die Unterschrift der Beschwerdeführenden 
oder der sie vertretenden Person enthalten. 
Die angefochtene Anordnung ist der Be-
schwerde in Kopie beizulegen. Das Beschwer-
deverfahren ist kostenpflichtig.

lag-209
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Eidgenössische und kantonale  
Volksabstimmung vom 3. März 2013

Am Wochenende des 3. März 2013 können  
Sie Ihre Meinung zu nachfolgenden eidgenös-
sischen und kantonalen Vorlagen zum Aus-
druck bringen:

A.	Eidgenössische Volksabstimmungen
	

1.	 Bundesbeschluss vom 15. Juni 2012 über 
die Familienpolitik; 

2.	 Volksinitiative vom 26. Februar 2008 «ge-
gen die Abzockerei»;

3.	 Änderung vom 15. Juni 2012 des Bundes-
gesetzes über die Raumplanung.

B.	Kantonale Volksabstimmungen
	

4.	 Änderung vom 29. November 2012 der Kan-
tonsverfassung (Erhebung Gasttaxe);

5.	 Nichtformulierte Volksinitiative vom 22. Juni 
2012 «Ja zu Wildenstein und Schloss Bott-
mingen» und den Gegenvorschlag des Re-
gierungsrates vom 13. Dezember 2012;

6.	 Ersatzwahl in den Regierungsrat.

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen sowie die Stimm- und Wahlzettel 
werden Sie in diesen Tagen per Post erhalten.
Sollten Sie versehentlich nicht oder unvoll-
ständig bedient werden, dann wenden Sie 
sich bis Dienstag, 26. Februar 2013, 16.30 Uhr, 
an die Einwohnerdienste im Gemeindezent-
rum Bächliacker Frenkendorf. Im Stimm- und 
Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

	 Freitag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie brief-
lich stimmen, dann muss Ihr Stimmrechtsaus-
weis mit den Stimm- und Wahlzetteln bis 
spätestens Samstag, 2. März 2013, 17.00 Uhr, 
im Briefkasten des Gemeindezentrums Bäch-
liacker Frenkendorf oder im Postfach der Ge-
meinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen, sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.

Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und  
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
16.01.2013
Zivanovic, Darjan, Sohn des Zivanovic, David 
und der Zivanovic geb. Bihorac, Dalila.

28.01.2013
Bihorac, Ines, Tochter des Bihorac, Ernes und 
der Bihorac geb. Skrobo, Sejla.

Todesfälle
26.01.2013
Frey, Georg Siegfried, geb. 18.11.1930.

2.02.2013
Gugger geb. Zeiser, Berta Elisabeth, geb. 
24.10.1933.

03.02.2013
Zingali, Alessandro, geb. 25.11.1990.

Abstimmungstermine 2013

9. Juni 2013
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin

22. September 2013
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin

24. November 2013
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Post- 
auto sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 40 Franken! 

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick  
über die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
rufen Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken 
pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an in Fren-
kendorf wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner verkauft werden darf.

Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 40 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie 
sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte Gemeinde“ nur 
noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Februar 2013 März 2013 April 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 4 Karten verfügbar   Ausgebucht   Karten verfügbar 
 
Stand: 11.02.2013 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28    
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30      
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Tipps und Hinweise zur Steuererklärung

Grundsätzliches
Legen Sie der Steuererklärung die gleichen 
Belege bei, die auch Sie benötigen, um die 
Steuererklärung korrekt ausfüllen zu können. 
Zum Beispiel:

–	 Zins- und Saldonachweise Ihrer Bank-/ 
Postkonti

–	 Nachweise für Vermögensverwaltungs
kosten

–	 Dividendenabrechnungen
–	 Lohnausweise/Rentenbescheinigungen/ 

Taggeldabrechnung der ALV etc.
–	 Bei vermieteten Liegenschaften:  

Mietverträge
–	 Nachweise für erhaltene oder bezahlte  

Unterhaltsbeiträge
–	 Leistungsabrechnungen der Krankenkasse 

(Achtung: massgebend ist das Datum  
der Leistungsabrechnung und nicht das 
Behandlungsdatum)

–	 Nachweis über den bezahlten Mitglieder-
beitrag an einen Berufsverband

Liegenschaftsunterhalt
Für Steuerpflichtige, welche den Abzug der ef-
fektiven Unterhalts-, Betriebs- und Verwal-
tungskosten für ihre Liegenschaft geltend ma-
chen wollen, liegt am Schalter der Gemeinde-
verwaltung ein Merkblatt auf, das als Informa-
tionsgrundlage und Ergänzung der Wegleitung 
zur Steuererklärung gedacht ist. Darin enthal-
ten sind auch die Abzüge für Aufwendungen, 
die dem Energiesparen, dem Umwelt- und 
Lärmschutz sowie der Denkmalpflege dienen. 
Gerne senden wir Ihnen dieses Merkblatt auch 
zu, falls Sie eines benötigen. Bitte senden Sie 
uns die Originalrechnungen ein. Sie erhalten 
sie nach Einsichtnahme wieder von uns zurück.

Abzug für selbstgetragene  
Krankheitskosten
Auch im Steuerjahr 2011 können die selbstge-
tragenen Krankheitskosten in Abzug gebracht 
werden. Abzugsberechtigt sind Aufwendungen 
für ärztlich verordnete Behandlungen oder ärzt-
lich verschriebene Medikamente, Zahnarzt-
kosten und Kosten für Brillen/Kontaktlinsen 
abzüglich der Leistungen der Versicherungen, 
Krankenkassen, etc. Verlangen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse eine Jahresabrechnung. Sie er-
leichtern damit sich und uns die Arbeit. 
Sollten die Arztrechnungen unter die Jahres-
franchise fallen, legen Sie bitte die Arztrech-
nungen bei und geben Sie uns die Höhe der 
Jahresfranchise bekannt.

Gemeinde Frenkendorf; Bauprojekt & 
Bau- und Strassenlinienplan für Erneue-
rung Parkstrasse mit Neubau Kreisel 
Liestalerstrasse, Planauflage
Das von der Bau- und Umweltschutzdirektion 
am 5. Februar 2013 beschlossene Bauprojekt 
für die Erneuerung der Parkstrasse mit Neu-
bau Kreisel Liestalerstrasse wird gemäss § 13 
des Raumplanungs- und Baugesetzes wäh-
rend 30 Tagen, vom 18. Februar 2013 bis  
19. März 2013 in der Gemeindeverwaltung 
Frenkendorf öffentlich aufgelegt.

Schalterstunden: 
Mo.	 9.00–11.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Di.–Fr.	 9.00–11.30 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Einsprachen zu diesem Bauprojekt sind bis 
spätestens 19. März 2013 schriftlich und be-
gründet der Bau- und Umweltschutzdirektion, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal einzureichen.

Gemeinden Frenkendorf und Füllinsdorf; 
Bauprojekt & Bau- und Strassenlinien-
plan für Instandsetzung Mühlerain
strasse mit Neubau Kreisel Nieder-
schönthalstrasse, Planauflage
Das von der Bau- und Umweltschutzdirektion 
am 5. Februar 2013 beschlossene Bauprojekt 
für die Instandsetzung der Mühlerainstrasse 
mit Neubau Kreisel Niederschönthalstrasse 
wird gemäss § 13 des Raumplanungs- und 
Baugesetzes während 30 Tagen, vom 18. Feb-
ruar 2013 bis 19. März 2013 in den Gemeinde-
verwaltungen Frenkendorf und Füllinsdorf 
öffentlich aufgelegt.

Schalterstunden Frenkendorf: 
Mo.	 9.00–11.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Di.–Fr.	 9.00–11.30 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Schalterstunden Füllinsdorf: 
Mo–Fr	   9.30–11.30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.	 14.00–16.00 Uhr 
Mi.	 14.00–18.15 Uhr

Einsprachen zu diesem Bauprojekt sind bis 
spätestens 19. März 2013 schriftlich und be-
gründet der Bau- und Umweltschutzdirektion, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal einzureichen.
Tiefbauamt

Bau- und Umweltschutzdirektion 
Kanton Basel-Landschaft  
 
Tiefbauamt 

Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft Seite 1 von 1 
 BF_130207_Auflage BP_Bekanntmachung Liestalerstrasse.doc 

  
 

 TIEFBAUAMT 

 Rudolf Büchler Björn Meyer 
 (Beauftragter des Tiefbauamts) (Beauftragter des Tiefbauamts) 
 
Liestal, 07.02.2013 
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Steuererklärungen 2012

Der Versand der Steuererklärungen 2012 be-
gann Ende Januar 2013 und sollte Mitte Feb-
ruar 2013 abgeschlossen sein. Steuerpflichtige 
Personen, die kein Steuerformular erhalten 
haben, werden gebeten, umgehend bei der 
Steuerverwaltung des Kantons Basel-Land-
schaft in Liestal, Tel. 061 552 51 11 ein solches 
zu verlangen.
Abgabetermin für die ausgefüllte Steuererklä-
rung ist der 31.  3.  2013. Gesuche um Frist-
verlängerungen, welche über den 31. 5. 2013 
hinausgehen, sind an die Stelle zu richten, bei 
der die Steuererklärung einzureichen ist. Fris-
ten bis 31. 5. 2013 werden nicht mehr bearbei-
tet und bestätigt. Wer seine Steuererklärung 
nicht einreicht, wird amtlich eingeschätzt, was 
mit einer entsprechenden Busse verbunden 
ist. Jeder Einwohner der eine Steuererklärung 
2012 erhalten hat, muss diese abgeben, auch 

wenn kein Einkommen erzielt wurde. Für An-
mahnungen wird eine Gebühr erhoben.
Aus zeitlichen Gründen ist es den Mitarbeiten-
den des Gemeindesteueramtes nicht möglich, 
Steuererklärungen auszufüllen. Die Pro Senec-
tute beider Basel bietet jedoch über 60-jähri-
gen einen Steuererklärungsdienst an (Tel. 061 
206 44 55).
Die CD «Easy-Tax 2012» steht ab sofort zur 
Verfügung. Steuerpflichtige die in der letzt-
jährigen Steuererklärung angekreuzt haben, 
dass sie im Folgejahr wieder Easy-Tax ver
wenden möchten, erhalten die CD mit der 
Steuererklärung 2012 automatisch zugestellt. 
Der Download steht ab Anfang Februar 2013 
zur Verfügung.
Die wichtigsten Neuerungen zur Steuer
periode 2012 finden Sie als Beilageblatt in 
Ihren Unterlagen zur Steuererklärung. 
Diese Informationen finden Sie auch unter 
www.baselland.ch

Bitte abtrennen

Talon für Bestellung Einzahlungsscheine Teilzahlungen Gemeindesteuern 2013

Name:

Vorname:

PersID oder Register-Nr.: 

Anzahl Einzahlungsscheine:	

Einsenden an:	 Gemeindezentrum Frenkendorf, Abt. Steuern
		  Bächliackerstrasse 2, Postfach, 4402 Frenkendorf

✂

EINLADUNG ZUM KINDERUMZUG
Jedes Jahr am Fasnachtsdienstag, den 19. Februar 2013 findet am 
Nachmittag unser Kinderumzug statt. Der Start ist pünktlich um 
14.15 Uhr in der Schulstrasse. 
Die Elbisrugger starten als Nummer 1 und marschieren von der 
Schulstrasse die Hauptstrasse hinauf bis zum Gemeindehaus. 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, auf den verschiedenen Fas-
nachtswagen das Gefühl von einem Waggis zu erleben und selber 
einmal Konfetti oder Orangen zu werfen.

Anschliessend an den Kinderumzug gibt es für alle Kinder ein Zvi-
eri. Für die Unterhaltung sorgen die Guggen, die am Kinderumzug 
teilgenommen haben. Weitere Infos unter www.elbisrugger.ch

Anmeldung für den Kinderumzug (als mitwirkende Gruppe) unter 
stefan.handschin@elbisrugger.ch 

WIR FREUEN UNS AUF EUERN BESUCH!
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindearbeitsamt� 061 906 10 10
Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Füllinsdorf	 061 906 98 16

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 061 901 43 23 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen

Am Fasnachtsmontag, 18. Februar und am Fasnachtsmittwoch, 20. Februar 2013 bleibt das 
Gemeindezentrum Bächliacker jeweils am Nachmittag geschlossen. 

Keine Sprechstunde des Gemeindepräsidenten

Die Sprechstunde des Gemeindepräsidenten fällt am Montag, 18. Februar 2013 aus.

E-Mail-Adresse des Gemeindepräsidenten: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeindezentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 ➡  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 ➡  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 26. Februar 2013

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Winterdienst in Frenkendorf
Es ist uns ein Anliegen, Sie zu Beginn des Win-
ters in gewohnter Weise über die Organisation 
des Winterdienstes in Frenkendorf zu infor-
mieren. Die Verantwortlichen in Gemeinderat, 
Bau- und Wegverwaltung hören immer wieder 
Kritik zum Umfang des Winterdienstes. Für die 
einen wird zu wenig getan, andere wiederum 
stören sich am Engagement von Bau- und 
Wegverwaltung.
In der bescheidenen Höhenlage unserer Ge-
meinde wechseln die Temperaturen häufig 
über bzw. unter den Gefrierpunkt. Nächtlicher 
Frost nach Tauwetter während des Tages führt 
zur gefürchteten Eisbildung. Der Entscheid 
über den Einsatz von Maschinen und Streu-
mitteln muss rasch getroffen werden – die 
Wetterentwicklung ist aber nicht immer abzu-
schätzen.
Die Mittel zur Bekämpfung der Gleitgefahr 
sind mit Nachteilen verbunden. Streusalz be-
lastet Boden und Gewässer, es führt zu Schä-
den an Pflanzen, Fahrzeugen und Strassen. 
Der Einsatz von Splitt ist mit einem hohen 
Aufwand für das Wegräumen von Strassen 
und aus Kanalisationsschächten verbunden. 
Zudem ist der Splitt nicht so umweltfreund-
lich, wie dies auf den ersten Blick erscheint. Bei 
Temperaturen um den Gefrierpunkt entfaltet 
Splitt zudem nur beschränkte Wirkung: Der 
Splitt friert ein und wird dadurch wirkungslos.

Anordnungen für den 
Winterdienst 2013
–	 Streusalz wird sparsam und nur soweit not-

wendig eingesetzt.
–	 Trottoirs und Fusswege werden mit dem 

Kleintraktor gepflügt und gesalzen.
–	 Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 

gesalzen, werden die folgenden Verkehrsflä-
chen:

	 – Fahrroute des Regionalbusses,
	 – Adlergasse,
	 – Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg 
      bis Ende Siedlungsgebiet,
	 – Schulstrasse an der Halde,
	 – vereinzelte weitere Strassenabschnitte 

  und problematische Verzweigungen,
	 – Trottoirs,
	 – Zufahrt Eben-Ezer.
–	 Die übrigen Gemeindestrassen werden  

nur gepflügt und – soweit dies unsere be-
schränkte maschinelle Ausrüstung erlaubt 
– gesalzen.

–	 Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich.

Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs 
gleichzeitig und schon am frühen Morgen 
auszuführen. Winterausrüstung und ange-
passtes Verhalten aller Verkehrsteilnehmer/
innen unterstützen die Sicherheit auf den 
Strassen.

Streugutbehälter sind an folgenden Stellen 
platziert:
–	 Adlergasse, Abzweigung Erlistrasse,
–	 Adlerfeldstrasse, Abzweigung Weingarten-

strasse,
–	 Eben-Ezerweg,
–	 Eggstrasse, Abzweigung Eggrainwegli,
–	 Friedhofwegli, beim alten Friedhof,
–	 Haldenweg, unterhalb des Gasthofs Wilden 

Mann,
–	 Lindenstrasse/Rüttigasse, bei der Trafosta-

tion.

Diese Streugutbehälter ermöglichen den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern, bei schwierigen Strassenverhältnissen 
selbst aktiv zu werden und an besonders ex-
ponierten Stellen im Sinne einer Soforthilfe 
Splitt zu streuen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen  
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 
die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen
� Der Gemeinderat

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 20 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch



Die Klein- und Mittelunternehmen von Frenkendorf-Füllinsdorf

Gut bedient, besser beraten! www.kmu-frenkendorf.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger 
Frenkendorf:

Bitte rufen 
Sie uns an oder

schreiben Sie uns!

Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon:
061 976 10 20

E-Mail: 
fa-inserate@

schaubmedien.ch

– Gerätepartner

Eine gute und glückliche Fahrt
durchs Jahr 2013 wünscht Ihnen

Esther Wächli und Team.

Für alle Inserate im 
Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gerne!

Telefon: 061 976 10 20
E-Mail: 

fa-inserate@
schaubmedien.ch
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Veranstaltungskalender Februar–März 2013 Angaben ohne Gewähr

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – Januar 2013

 D
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04.01.13 Frenkendorf Liestalerstrasse
Füllinsdorf/
Frenkendorf

50 09:08 10:53 677 40 5.90%

17.01.13 Frenkendorf Baslerstrasse
Rheinstrasse/
Hauptstrasse

50 16:28 17:58 281 12 4.30%

31.01.13 Frenkendorf Hauptstrasse
Adlerfeldstr./

Liestalerstrasse
30 14:27 15:42 243 12 4.90% Zone 30!

Die Kontrollen werden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt.

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Mo., 18. Feb. 2013 ab 14.00 Uhr Fasnachtsumzug Dorf FAKO Frenkendorf

Mi., 20. Feb. 2013 ab 14.00 Uhr Kinderfasnachtsumzug Dorf FAKO Frenkendorf

So., 24. Feb. 2013 10.30–11.30 Lebensläufe APH Schönthal Seniorenverein 

Di., 26. Feb. 2013 Grünabfuhr Frenkendorf Gemeinde Frenkendorf

Di., 26. Feb. 2013 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- 
und Väterberatung

Mi., 27. Feb. 2013 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Sa., 2. März 2013 18.00–21.00 Uhr Exkursion «Nacht der Eulen» Treffpunkt
Parkplatz Dreispitz

Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

So., 3. März 2013 Abstimmungstermin Wahllokal Einwohnergemeinde
Frenkendorf

Mo., 4. März 2013 Papiersammlung Frenkendorf Gemeinde Frenkendorf

Mi., 6. März 2013 19.00–22.00 Uhr Nothilfekurs-Refresher Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Mo., 11. März 2013 Kartonsammlung Frenkendorf Gemeinde Frenkendorf

Di., 12. März 2013 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Di., 12. März 2013 19.00–22.00 Uhr BLS–AED (CPR), 
Grundkurs Teil 1

Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Do., 14. März 2013 19.00–22.00 Uhr BLS–AED (CPR), 
Grundkurs Teil 2

Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Do., 14. März 2013 19.30–22.00 Uhr 1. Aktivenmitglieder-
versammlung

Schützenhaus Kittler Theater Rampenlicht 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Fr., 15. März 2013 19.00–22.00 Uhr GV Rest. Halde Samariterverein 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Fr., 15. März 2013 19.30–22.30 Uhr 65. GV Ref. Kirchgemeindehaus Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Sa., 16. März 2013 Wald- und Rüttiputzete Bürgergemeinde Frrenkendorf

Mo., 18. März 2013 20.00 Uhr Sitzung Gemeinde-
kommission

Bürger- und Kulturhaus Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Di., 19. März 2013 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf–Füllinsdorf

Sa., 23. März 2013 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz Rischweiher Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Sa., 23. März 2013 14.30–17.30 Uhr Jahresversammlung Saalbau Wilden Mann Seniorenverein 

Di., 26. März 2013 Grünabfuhr Frenkendorf Gemeinde Frenkendorf

Di., 26. März 2013 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung
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Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde/Gemeinnütziges

Neuer Webauftritt des APH Schönthal

Füllinsdorf. Seit dem 1. Februar 2013 präsen-
tiert sich die Website des Alters- und Pflege-
heims Schönthal in einem frischen Design, 
mit einer überarbeiteten Navigation und  
mit neuen Inhalten. Die Website www.scho-
enthal-fuellinsdorf.ch gibt sowohl einen infor-
mativen Überblick als auch vertiefte Informa-
tionen rund um den Heimeintritt, das Leben 
im APH Schönthal sowie zur Pflegeheimfinan-
zierung.

Der bisherige Internetauftritt des APH 
Schönthal entsprach nicht mehr den heutigen 
Ansprüchen der Benutzerinnen und Benutzer. 
Deshalb wurde die Website inhaltlich, gestal-
terisch und technisch von Grund auf überar-
beitet. Entstanden ist eine moderne, benutzer-
freundliche, informative Plattform. Sie soll 
den Mitarbeitenden, den Bewohnenden und 
deren Angehörigen Informationen zu aktuel-
len Gegebenheiten im Heim liefern. Sie  
soll aber auch die Bevölkerung der beiden 
Trägergemeinden Füllinsdorf und Frenken-
dorf, potenzielle Mitarbeitende, Organisatio-
nen und Institutionen ansprechen und infor-
mieren.

Massgeblich beteiligt an der Umsetzung waren 
die Kommunikationsfachfrau Sabine Rempert, 
der Fotograf Stefan Loeliger sowie das Büro 
für visuelle Kommunikation und Webdesign, 
Ritz & Häfliger.

Was ist neu oder neu konzipiert?
•	 Modernes, attraktives Design, helle,  

freundliche Farben, viele Bildmotive

•	 Neue übersichtliche Struktur  
und Navigation mit Suchfunktion

•	 Auswahl an wichtigen Dokumenten  
zum Herunterladen

•	 Onlinerundgang durch das APH Schönthal

•	 Aktueller Veranstaltungskalender

•	 Wochenmenüplan für externe Gäste,  
die den Mittagstisch geniessen möchten

•	 Newsletter «Rundum» als PDF

•	 Mediacorner

•	 FAQ-Bereich

www.schoenthal-fuellinsdorf.ch

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald – für Ortsbürger:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00

Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2013 
aus dem Wald abgeholt werden.

VORANZEIGE!
Wald- und Rüttiputzete 2013

Die Bürgergemeinde Frenkendorf führt am
Samstag, 16. März 2013 

ihre traditionelle Wald-  
und Rüttiputzete durch.

Besammlung: 8.00 Uhr auf dem Dorfplatz
Alle Bürger/Bürgerinnen und Einwohner/

Einwohnerinnen sind dazu herzlich  
eingeladen.
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Schulen/Fasnacht

An den Automaten können Sie ein vergünstigtes 
TNW-Spezialticket für die Anlässe lösen.

www.aagl.ch

An "Chienbäse"
(Sonntag, 17. Februar 2013)

Linie 72
Achtung! Veränderte Abfahrtszeiten ab 
11.00 bis Betriebsende. Die Haltestellen 
Wasserturmplatz, Schulhaus Burg und Kin-
derheim auf Berg werden nicht bedient.

Linien 75/76/78/80/83
Betriebszeiten-Verlängerung am Abend

Details unter www.aagl.ch - ein detail-
lierter Flyer liegt in den Bussen auf.

Zum "Morgestraich"
(Montag, 18. Februar 2013)

Linie 70
02.20 Reigoldswil
02.27 Ziefen
02.37 Bubendorf, Unterdorf
02.47 Liestal Bahnhof an
02.53 Anschluss an Extrazug

Linie 72
02.30 Lupsingen
02.35 Sel  sberg
02.48 Liestal Bahnhof an
02.53 Anschluss an Extrazug

Linie 81
02.50 Liestal Bahnhof ab
02.55 Schönthal
03.00 Augst
03.20 Aeschenplatz an

Linie 83
02.45 Arisdorf Kreuz
02.50 Giebenach Lindenplatz
02.55 Liebrü  
03.20 Aeschenplatz an

In den "Fasnachts-Nächten"
(Di, 19., Mi, 20. Feb. & Do, 21. Feb. 2013)

Von Basel
Linie 81: 00.59
Aeschenplatz - Augst - Liestal Bahnhof

N28: 01.30 & 02.30
Aeschenplatz - Breite - Hardwasser -
Längi - Augst - Kaiseraugst Bahnhof - Lieb-
rü   - Giebenach - Arisdorf Kreuz

Ab Liestal von der S3 aus Basel
Jeweils 02.05 & 03.05:

N51
Liestal Bahnhof - Sel  sberg - Lupsingen  - 
Büren - Nuglar

N52
Liestal Bahnhof - Bubendorf - Ziefen - 
Reigoldswil - Ti  erten - Arboldswil -  
Bubendorf - Liestal Bahnhof

N53
Liestal Bahnhof - Talhaus - Lampenberg 
- Hölstein - Niederdorf - Oberdorf - Wal-
denburg - Liestal Bahnhof

voll drbii ...

14. Kinderfasnachtsumzug Frenkendorf 
vom Donnerstag, den 7. Februar 2013
Als sich die Dämmerung an diesem winterkal-
ten Abend über Frenkendorf legte, suchte der 
farbenprächtige und phantasievolle Kinder-
fasnachtsumzug den Weg durch die Strassen 
von Frenkendorf. Es machten der Kindergar-
ten, die Primarschule sowie die Spielgruppen 
von Frenkendorf mit. Da zogen Peterson und 
seine Katze Findus, Rentiere aus Lappland, 
Tiger, Hühner, Pinguine, Zwerge, die Bremer 
Stadtmusikanten, laufende Wecker, Ausserirdi

sche, aber auch Engel, Schneemänner, Kom-
posthaufen, Fische, freche Affen, die Basler-
stäbe, alte Männer und Frauen, Sternenkinder, 
Zauberer, der Globi und noch manch lustiger 
Geselle an den Besuchern vorbei. Begleitet 
wurde der Umzug von der Halbmond-Clique, 
den Nasetröpfli und der Guggemusig Gülle-
pumpi. Dabei wurde viel Konfetti in die Zu-
schauermenge geworfen, aber auch Blumen, 
Süssigkeiten und Zettel wurden abgegeben. 
Ein farbenprächtiges Bild voller Humor, Krea-
tivität, Aktualität und künstlerischem Hand-
werksgeschick bot sich den Zuschauern, und 
manch einer staunte, was alles in den Werk-
stätten der Spielgruppe, des Kindergartens 
und der Primarschule entstanden ist.
Ein grosser Dank geht an die Feuerwehr für die 
Verkehrssicherung, an die Mitarbeiter des Ge-
meindewerkhofes und den Gemeindepolizist 
für ihre tatkräftige Unterstützung. 
Nach dem Marsch durch Frenkendorf steuerte 
der Umzug wieder zum Schulhaus zurück und 
alle Kinder versammelten sich auf dem Hart-

platz. Die Guggemusig Güllepumpi gab zu 
Mehlsuppe, Fastenwähe und heissem Tee ein 
feuriges Abschlusskonzert. 
An dieser Stelle ein grosses Merci der Ge-
meinde Frenkendorf für diese Spende für alle 
aktiven Kinder. 
Besonderer Dank geht auch an Herrn Theo 
Martin, den Präsidenten des VVF für die Ge-
samtkoordination dieser Veranstaltung sowie 
an die vielen Helferinnen und Helfer des VVF, 
die Mehlsuppe und Tee gekocht, Essen und 
Trinken verteilt, Tische aufgestellt und Absper-
rungen errichtet haben.
Ebenfalls herzlichen Dank dem FAKO, der 
Halbmond-Clique, den Nasetröpfli für die Be-
gleitung am Umzug und der Guggemusig 
Güllepumpi für das tolle Platzkonzert.
Durch den grossen Einsatz der Lehrpersonen, 
dem Spielgruppenleiterteam und all den Hel-
ferinnen und Helfer konnten die Kinder von 
Frenkendorf an einem unvergesslichen Fas-
nachtserlebnis teilhaben und einen wertvollen 
Beitrag zur Erhaltung des Brauchtums leisten. 
� S.Willmes
Weitere Fotos siehe unter www.primarfrenkendorf.ch
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Vereine

Nothilfekurs-Refresher
Daten:	 Mittwoch, 6. März   

von 19–22 Uhr 
Kosten:	 Fr. 40.–  
Kursort:	 Samariterlokal im  

Untergeschoss Kindergarten 
Egg, Fasanenstrasse 32,  
4402 Frenkendorf 

Anmeldung: 	Schriftliche Anmeldung erfor-
derlich an: M. Studer, Nübrig-
weg 19, 4402 Frenkendorf oder 
unter www.samariter-ff.ch 
Auskünfte über Tel. 061 901 37 
88 (Fr. Studer) oder unter

		  kontakt@samariter-ff.ch 

BLS-AED (Automatische Externe  
Defibrillation = Herz-Lungen-  
 Wiederbelebung) (alter Name = CPR)
Praktische Tipps zum Umgang mit medizini-
schen Geräten! 
Zum 2. Teil  unserer Übung sind Sie herzlich 
eingeladen am:

Mittwoch, 27. Februar, 20.00 Uhr im Samari-
terlokal im Untergeschoss Kindergarten Egg, 
Fasanenstrasse 32, 4402 Frenkendorf

Anmeldung erforderlich an: M. Studer,  
Nübrigweg 19, 4402 Frenkendorf oder  
unter www.samariter-ff.ch   Auskünfte über 
Tel. 061 901 37 88

BLS-AED Grundkurs (Automatische 
Externe Defibrillation = Herz-Lungen-  
Wiederbelebung) (alter Name = CPR-
Grundkurs)
Voraussetzung:	keine
Datum:		  Dienstag/Donnerstag,  

	 12./14. März von 19–22 Uhr 
Kosten:		  Fr. 150.–

BLS-AED Repetitionskurs 
Voraussetzung:	Absolvierung eines  

	 BLS-AED Grundkurses
Datum:		  Donnerstag, 14. März 2013  

	 von 19–23 Uhr 
Kosten:		  Fr. 80.–
Kursort:		  Samariterlokal im Unterge-	

	 schoss Kindergarten Egg,  
	 Fasanenstrasse 32,  
	 4402 Frenkendorf 

Anmeldung: 		 siehe oben

Herzlich willkommen 
am Fasnachtsmäntig 

18. Februar 2013
mit Barbetrieb und Essen

geöffnet ab 11.00 Uhr

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

www.madlenjaeger.ch
 

Cherusball  
Freitag, 22. Februar 2013 

haben wir den Club
ab 18.30 Uhr offen

mit 
Essen und Barbetrieb

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Seniorenverein

Lebensläufe mit  Walter Kern

Nicht vergessen!
Am Sonntag, 24. Februar 2013, 10.30 Uhr, be-
richtet Walter Kern, a. Gemeindepräsident, im 
Alters- und Pflegeheim Schönthal aus seinem 
Leben.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.

� Seniorenverein und Heimleitung

• 4133 Pratteln • Tel 061  827  92  92 • www.schneider-sss.ch
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Parteien

Abstimmungen vom 3. März 2013

A. Eidgenössische Abstimmungen 
NEIN – zum Bundesbeschluss 
vom 15.Juni 2012 über die Familienpolitik 
Der neue Verfassungsartikel greift massiv in die 
Eigenverantwortung der Familien ein. Wir wollen 
keine von Bund und Kanton verordneten staatli-
chen Kinderkrippen. Deren resultierenden, enor-
men Kosten werden in der Vorlage bewusst 
verschwiegen. Die SVP ist der Meinung, dass die 
privaten Kindertagesstätten gut funktionieren 
und diese gefördert werden müssen.  
NEIN – zur Volksinitiative 
vom 26. Februar 2008 «gegen die Abzockerei» 
Die SVP ist an sich mit der Stossrichtung der 
Initiative einverstanden. Seit Jahren kämpft sie 
gegen Manager und Verwaltungsräte, welche 
sich aus den Kassen börsenkotierter Unterneh-
men masslos bedienen. Der Inhalt der Initiative 
geht aber zu weit und führt vor allem bei den 
KMU zu administrativen Belastungen. Die SVP 
setzt sich deshalb für den Gegenvorschlag ein 
und will diesen rasch umsetzen (Genehmigung 
der Vergütungen durch die Aktionäre, jährliche 
Wiederwahl der Verwaltungsräte, Vergütungs-
reglement und – bericht). 
NEIN – zur Änderung vom 15. Juni 2012 
des Bundesgesetzes über die Raumplanung 
Die Revision des Raumplanungsgesetzes greift 
massiv in die heutigen Kompetenzen von Ge-
meinden und Kantonen ein. Der vorgesehene 
Rückzonungs- und Überbauungszwang sowie 
die Mehrwertabgabe beim Bauland verletzen 
die Eigentumsrechte an Grund und Boden. In-
folge des starren staatlichen Zentralismus ha-
ben die Gemeinden nichts mehr zur Bodenord-
nung zu sagen. Allein im Kanton Wallis müss-
ten 3000 Hektaren Privatbesitz zurück gezont 
werden. 

B. Kantonale  Abstimmungen
JA – zur Änderung vom 29. November 2012 
der Kantonsverfassung (Erhebung Gasttaxe)
Mit der Erhebung einer Gasttaxe sollen Leis-
tungen für übernachtende Gäste finanziert wer-
den, welche das Baselbiet als Tourismusstand-
ort attraktiver machen. Damit wird eine Usanz in 
den meisten anderen Kantonen nachvollzogen. 

JA – zur Volksinitiative vom 22. Juni 2012 
«JA zu Wildenstein und Schloss Bottmingen»
Die zwei  Kulturdenkmäler unseres Kantons 
sollen der Öffentlichkeit weiterhin erhalten blei-
ben. Die Zerstückelung von Wildenstein wird 
damit verhindert. Der Verkauf des riesigen Um-
landes von Schloss Wildenstein mit seinem 
uralten Baumbestand an eine baselstädtische 
Stiftung darf nicht aus kurzfristigen finanziellen 
Überlegungen erfolgen. 
NEIN – zum Gegenvorschlag des Regierungs-
rates vom 13. Dezember 2012 betreffend 
«Wildenstein und Schloss Bottmingen»
Der Kanton hat aufgrund der Verfassung einen 
klaren Auftrag: Er fördert die Denkmalpflege, 
schützt erhaltenswerte Landschafts- und Orts-
bilder sowie Naturdenkmäler und Kulturgüter. 
Darum dürfen diese wertvollen Kulturgüter 
nicht aus der Hand gegeben werden.
Stichentscheid bei gleicher Stimmenzahl –  
Volksinitiative ankreuzen

Regierungsratswahl –  Thomas Weber hat 
Finanzkompetenz, Führungserfahrung in Beruf 
und Politik und steht ein für Teamgeist in der 
Regierung.� SVP Füllinsdorf/Frenkendorf 

Parolen für die Abstimmungen 
vom 3. März 2013

Kantonale Abstimmungen:

JA	 zur Änderung der Kantonsverfassung 
(Erhebung Gasttaxe)

JA	 zur nichtformulierten Volksinitiative 
	 «Ja zu Wildenstein und Schloss 
	 Bottmingen» (Schloss-Initiative) 
NEIN	zum Gegenvorschlag des Regierungs-

rates (Änderung des Finanzhaushalts-
gesetzes)

Stichfrage: Initiative ankreuzen

Eidgenössische Abstimmungen:

JA	 zur Volksinitiative «gegen die  
Abzockerei» (Abzocker-Initiative)

JA	 zum Bundesbeschluss über die  
Familienpolitik

JA	 zur Änderung des Bundesgesetzes 
über die Raumplanung
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Verein Adlerbus
Generalversammlung

Die Generalversammlung fand am 24. Januar 
2013 wieder im Eben-Ezer statt. 2012 wurden 
insgesamt etwas mehr als 1100 Personen be-
fördert, die Auslastung des Kleinbusses be-
trug durchschnittlich 36% – nicht jeder öffent-
liche Personentransport erreicht dieses Ergeb-
nis. Dankend hervorzuheben ist der Einsatz 
der 7 Chauffeure und unserer Chauffeuse, die 
ihren Dienst an der Gemeinschaft ehrenamt-
lich leisten. Kein Kurs ist ausgefallen; als der 
Bus im Service war, haben sie ihre Privatwa-
gen benützt für den Fahrdienst!!
Dank den sehr günstigen Konditionen, zu de-
nen das Eben-Ezer den Bus zur Verfügung 
stellt, dem ehrenamtlichen Engagement der 
Chauffeure und der Chauffeuse und anderer 
Vereinsmitglieder, schliessen Rechnung 2012 
und Budget 2013 mit einem erfreulichen Über-
schuss ab. Bei diesen Ergebnissen musste die 
Fortsetzung des Fahrbetriebs gar nicht disku-
tiert werden – der Adlerbus wird auch im 2013 
fahren. Der Beitrag von Mitgliedern und Gön-
nern, mit dem alle Kosten beglichen werden, 
wird für 2013 auf Fr. 80.– gesenkt. Wer z. B. den 
Bus 40 Mal im Jahr benützt, den kostet die 
Fahrt Fr. 2.– , was wirklich nicht viel ist.
Dem Vorstand wurde Decharge erteilt, die Sta-
tuten wurden geringfügig geändert, André 
Fröhlich ist aus dem Vorstand ausgetreten, 
neu kam Ueli Martin hinein – beiden sei ge-
dankt für ihren Einsatz !
Das Experiment «Adlerbus» ist bis jetzt gut 
gelaufen. Damit der Bus auch in Zukunft fährt, 
braucht es neue Mitglieder und Mitarbeitende 
im Vorstand.
Sie sind herzlich willkommen im Verein Adler-
bus

� Für den Vorstand: Theo Haug

Parteien/Vereine

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, 

Für die drei nationalen und zwei kantonalen 
Vorlagen vom 3. März 2013 empfiehlt Ihnen 
die FDP Baselland drei Mal Nein, zwei Mal Ja.  
Bei den nationalen Vorlagen folgten die Dele-
gierten der Mutterpartei. Bei den kantonalen 
Vorlagen stark umstritten war lediglich die 
nichtformulierte Volksinitiative vom 22. Juni 
2012 «Ja zu Wildenstein und Schloss Bottmin-
gen», für welche nach intensiver Diskussion 
knapp die Ja-Parole gefasst wurde. 

⇒	Als Kandidat für die Regierungsrats-Ersatz-
wahl empfehlen wir Ihnen Thomas Weber 

Kantonale Vorlagen
 

Änderung der Kantonsverfassung 
(Erhebung Gasttaxe)� JA
Ja zu Wildenstein und 
Schloss Bottmingen� JA
Gegenvorschlag «Änderung des 
Finanzausgleichsgesetzes»� NEIN
Bei der Stichfrage� INITIATIVE 

Eidgenössische Vorlagen

Bundesbeschluss über 
die Familienpolitik� NEIN
Volksinitiative «gegen die Abzockerei»� NEIN
Änderung des Bundesgesetzes 
über die Raumplanung� NEIN

Detailliertere Informationen erhalten Sie on-
line unter www.fdp-bl.ch

� Besten Dank.   
� Ihre Frenken Dorf Partei

Gut versorgt mit feinem Essen
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte Fertig -
mahl zeiten zum selbst Aufwärmen oder eine tägliche warme
Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal 061 926 60 90
info@spitexrl.ch
www.spitex-regio-liestal.ch
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarreileben

Freitag, 15. Februar
15.00 Uhr Abschiedsfeier von Rosa (Rösli) 
Kiefer-Gleinser in der ref. Kirche Füllinsdorf

Erster Fastensonntag
Samstag, 16. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Bistumskollekte: Collège St. Charles

Sonntag, 17. Februar
11.00 Uhr Eucharistie

Zweiter Fastensonntag
Sonntag, 24. Februar
11.00 Uhr Wortgottesdienst mit Teilen von Brot, 
mitgestaltet von den Kommunionkindern
Kollekte: Anlaufstelle Asyl und Migration 
Baselland

Dienstag, 26. Februar
19.30 Uhr Probe Ad-hoc-Chor

Mittwoch, 27. Februar
9.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschliessend Morgenkaffee
10.20 Uhr AG Juseso
12.30 Uhr Dekanatsversammlung
14.00 Uhr Action and Fun for Kids 
(bis 17.00 Uhr)
19.30 Uhr Elternabend Kommunion 2013

Freitag, 1. März
19.00 Uhr Weltgebetstag in der 
methodistischen Kirche Frenkendorf

Mitteilungen

Lust, im Kirchgemeinderat mitzutun?
Im Moment gibt es wieder eine, zum Jahres-
ende eine weitere Vakanz im Kirchgemeinde-
rat. Es werden daher Engagierte gesucht mit 
Lust zum Mitdenken und Mittun in diesem 
wichtigen Gremium, das die Interessen der 
Menschen vor Ort vertritt. Haben Sie Interesse 

oder Fragen? Melden Sie sich einfach: Telefon 
061 901 55 06 oder info@pfarrei-dreikoenig.ch

Lust, Clubwirtschaft zu betreuen?
Unabhängig von einer Mitgliedschaft im Kirch-
gemeinderat suchen wir gegen Ende Jahr 1–2 
Personen, die Lust hätten ehrenamtlich die 
Clubwirtschaft zu betreuen (Küche, Vorrats-
raum, Getränke, Kontakte zu Mieter/innen). 
Dies können sehr gerne pensionierte Perso-
nen sein, die sich gern engagieren. Haben Sie 
Interesse oder Fragen? Melden Sie sich ein-
fach: Tel. 061 901  55  06 oder info@pfarrei-
dreikoenig.ch

Lichtgraffiti im Pfarreizentrum
Am Freitagabend, 18. Januar, fand im Rahmen 
der Firmvorbereitung ein Anlass für ange-
hende Firmlinge aus Sissach, dem Waldenbur-
gertal, Liestal, Pratteln und Frenkendorf-Fül-
linsdorf statt. Die Jugendlichen zauberten mit 
diversen Leuchtmaterialien und Kameras er-
staunliche, geheimnisvolle Lichtbilder. Der 
Kreativität waren keine Grenzen gesetzt und 
die Ergebnisse können sich sehen lassen.

Was Jugendlichen wichtig ist: Hand in Hand …
 

und das Thema «Frieden”.

Mitsingen, Mitfeiern, Miterleben …
Wieder soll das Gedenken an das Lebens-
schicksal Jesu an Karfreitag und die Feier von 

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf
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Befreiung und Leben in der Osternacht mit 
Gesängen und Liedern gestaltet werden.
Diese werden von einem Ad-hoc-Chor ani-
miert und unterstützt.
Wer interessiert ist und Lust hat, kommt ein-
fach zu den Proben, die einem möglich sind. 
Die musikalische Leitung hat Theresia Gisin-
Berlinger.

Die nächsten Proben:
•	 Dienstag, 26. Februar, 19.30 Uhr
•	 Samstag, 9. März, 10.00 Uhr
•	 Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr
•	 Mittwoch, 27. März, 19.30 Uhr
•	 Einsingen an Karfreitag: 29. März, 9.30 Uhr 

(Beginn der Feier: 10.30 Uhr)
•	 Einsingen in der Osternacht: 
	 Karsamstag, 30. März, 20.00 Uhr (Beginn der 

Feier: 21.00 Uhr)

Die Proben finden entweder im Kirchenraum 
oder im Musikzimmer (1. Etage, hinten) statt. 
Haben Sie noch Fragen? Hast Du noch Fragen?
Einfach anrufen, Tel. 061 901 55 06,
oder mailen: info@pfarrei-dreikoenig.ch

Feier mit Kommunionkindern
Im Gottesdienst vom 24. Februar, um 11.00 Uhr 
wirken die Kommunionkinder mit. Diese  
treffen sich zur Vorbereitung am Samstag,  
23. Februar, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Pfar-
reizentrum Dreikönig. Wir bitten Sie, diesen 
Termin vorzumerken und laden alle interes-
sierten Menschen zu diesem Gottesdienst im 
Zeichen der Aktion Fastenopfer ein.

Elternabend der Kommunionkinder
Am 27. Februar treffen sich die Eltern der Kom-
munionkinder um 19.30 Uhr zum 2. Eltern-
abend, an dem sie über den weiteren Kommu-
nionweg informiert werden. Herzliche Einla-
dung.

Konfessionelles Fenster 
der 3. Klasse in Füllinsdorf
Am 5. März findet für die 3. Klassen von Fül-
linsdorf das konfessionelle Fenster statt. Es 
wurden Einladungen versandt. Wer keine er-
halten hat, soll sich doch bitte bei Claudia 
Christen, Tel. 061 901 90 19, melden. 

Treffen der Mitarbeiter/innen 
des Bastelorama
Am 6. März  treffen sich alle MitarbeiterInnen 
des Bastelorama um 19.30 Uhr im Pfarreizen-
trum Dreikönig. Ganz herzliche Einladung.

� Claudia Christen

Der eigene Abschied
Viele machen sich Gedanken über den Tod und 
das eigene Sterben. Damit sind tiefe Gefühle 
der Unsicherheit und auch Angst verbunden.
Ganz konkret kommen Fragen nach der Ge-
staltung des eigenen Abschieds auf: Was 
möchte ich, was kann ich dafür vorbereiten? 
Was überlasse ich getrost meinen Angehöri-
gen? Wo kann ich meine Wünsche hinterle-
gen?
Am Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Dreikönig sind Sie herzlich eingela-
den, darüber mit den Seelsorgenden zu spre-
chen.
� Peter Bernd und 
� Maria Klemm

Runder Tisch für alleinerziehende 
Mütter oder Väter
Am 13. März findet im Pfarreizentrum Dreikö-
nig ein runder Tisch für alleinerziehende Müt-
ter und Väter statt. Mit diesem Anlass wird ein 
Startpunkt gesetzt, um die Bedürfnisse von 
Alleinerziehenden wahrzunehmen und Ihnen 
eine Plattform zum Austausch zu bieten. Wer 
an diesem Abend nicht teilnehmen kann, je-
doch an weiteren Treffen interessiert ist,  
kann sich direkt bei Claudia Christen, Telefon 
061 901 90 19, oder im Pfarreisekretariat, Tele-
fon 061 901 55 06, melden.

GV Frauenverein Dreikönig
Donnerstag, 14. März, 18.00 Uhr 
Gottesdienst, ab 19.00 Uhr GV.

Bastelorama
Am 16. März findet das Bastelorama (ehemals 
Kinderbibelnachmittag) zu Gunsten des Fas-
tenopfers statt. Flyer mit der Anmeldung 
werden den Kindern direkt in der Schule abge-
geben, können jedoch auch noch im Pfarreise-
kretariat bestellt werden. Herzliche Einladung!

Evangelisch-methodistische Kirche 
Frenkendorf, Kapellenstrasse 6

Kinderkleiderbörse 12.–14. März 2013 
Gottesdienstzeiten sowie unsere Begegnungs
angebote finden Sie unter www.emk-liestal.ch
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SONNTAG, 17. Februar
GOTTESDIENSTE 
09.30 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
10.45 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Pfr. Peter Leuenberger, 
anschliessend Amtswoche
Kollekte zugunsten Rütihaus

SONNTAG, 24. Februar
GOTTESDIENSTE 
09.30 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
10.45 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Pfr. Peter Leuenberger, 
anschliessend Amtswoche
Kollekte zugunsten Brot für alle

SONNTAGSCHULE für Kinder 
ab Kindergarten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf: Sonntag, 3. März von 10.45–11.45 
Uhr im Unterrichtsraum der Kirche. 
Frenkendorf «WERKTAGSONNTAGSCHULE»:
Fällt am 1. März 2013 aus.

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI: 
Freitag, 1. März: In Füllinsdorf: 15.45–17.00 Uhr  
im UG der Kirche. Mit Proben für’s Passions-
musical.  Andrea Kutzarow

MITTAGSCLUB
Dienstag, 26. Februar, 12.00 Uhr 
im UG der Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 28. Februar, 12.00 Uhr 
KGH Kirchacker, Frenkendorf

Kinder basteln für Kinder
Mittwoch, 27. Februar und Mittwoch, 6. März 
von 14.00–17.00 Uhr im Elefantehuus, Füllins-
dorf unter der Leitung von Juan Rodriguez, 
Telefon 061 901 43 00.
Verkauf der Kindersachen am Suppentag,  
10. März nach dem Gottesdienst. 

VORANZEIGE

Lesenacht: Freitag, 8. März 2013, Kaminski-
Kids: Gefährliches Spiel
Im und am Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf.

Nach spielerischem Beginn um 19.30 Uhr wird 
gelesen, es geht nach draussen, nach dem 
Imbiss hören wir im Schlafsack Geschichten 
zum Einschlafen.
Schluss: Samstag um 9 Uhr nach dem Zmor-
gen.
Bitte mitbringen: Handtuch, Mätteli, Schlaf-
sack, Kuscheltier, Pyjama, Zahnbürste, Klei-
dung, die schmutzig werden darf.
Anmeldung: 
Juan Rodriguez, Telefon 061 901 43 00 oder  
ref.jugendstelle@vtxmail.ch 

AMTSHANDLUNGEN

Bestattung
Berta Gugger-Zeiss,1933, Frenkendorf
Christus spricht: ich bin immer bei euch, jeden 
Tag, bis zum Ende der Welt. 
Matthäus 28, 20 GN

Sekretariat: Dienstag – Freitag� 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag� 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Guillod� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail: refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez,� Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf � Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Alters- und Pflegeheim Schönthal
Mittwoch, 27. Februar, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)

Ein weiterer Schritt mit Licht und persönlichem Wunsch: 
Begrüssung der 2.-Klässler/innen.

Plätschvoll mit Farbe
Ein bunter ökumenischer Gottesdienst wurde 
am ersten Februarsonntag mit den Zweikläss-
lerinnen und Zweitklässlern, die den refor-
mierten, katholischen oder ökumenischen Re-
ligionsunterricht besuchen, gefeiert. Beim ge-
meinsamen Singen war es besonders schön, 
die glockenhellen Stimmen der 35 Kinder zu 
hören, die voller Freude in die verschiedenen 
Lieder einstimmten. Die Eltern überreichten 
ihnen während der Feier eine liebevoll gestal-
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tete Kerze und flüsterten ihnen einen persön-
lichen Wunsch für ihr Leben und für ihren 
Glauben ins Ohr – ein feierlicher Moment. 
Gemeinsam erlebten wir einen lichtvollen 
Morgen und liessen ihn beim  anschliessen-
den Kirchenapéro ausklingen. Die Erinne-
rungsfotos werden die Kinder über ihre Reli-
gionslehrerinnen in den nächsten Tagen erhal-
ten.

Eltern haben die Kerzen für ihre Sprösslinge verziert und mit 
einem persönlichen Wunsch überreicht.

Weltgebetstag 2013
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr in der Methodisti-
schen Kirche, Kapellenstrasse 6, in Frenken-
dorf.
«Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenom-
men.» Zu diesem Thema haben Frauen aus 
Frankreich einen Gottesdienst mit eindrückli-
chen Texten vorbereitet, der am 1. März welt-
weit gefeiert wird, auch in Frenkendorf-Fül-
linsdorf. Anschliessend ist bei Essen und Trin-
ken Gelegenheit zum Austausch von Eindrü-
cken und Gedanken. Herzlich willkommen!�
� Die ökumenische Vorbereitungsgruppe

Ökumenisches Aktionswochenende 
Brot für Alle und Fastenopfer
Samstag, 9. März:
Rosenverkauf 10.00–12.00 Uhr.
Sonntag, 10. März:
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
mit dem Martinochor.
11.30 Uhr Suppentag (bis 13.00 Uhr verkaufen 
Kinder ihre Produkte).
13.00 Uhr Klingende Geschichte: 
Der verschwundene Zauberstab.
13.30 Uhr: Werkstatt aus Alt mach Neu.

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 20 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch

VIVA ikada
ch nn s!i ka da

 2013 endlich was für SICH SELBER tun!

Endlich die unliebsamen Pfunde in Angriff nehmen oder mehr Zeit in Ihre 
Gesundheit investieren und dabei den Körper straffen?
Das erreichen FRAUEN bei VIVA, werden dabei professionell unterstützt 
und trainieren unter gleichgesinnten Frauen!

Neujahrs Aktion!
Wir schenken Ihnen beim Abschluss eines Jahresabonnements für
CHF 800.00 zusätzlich 2 Monate VIVA Training! Zudem erhalten Sie ein 
Ernährungsbuch mit den wichtigsten Punkten zu einer gesunden 
Ernährungsumstellung und ein Kochbuch mit tollen und einfachen 
Rezepten!
Bücher nur erhältlich solange der Vorrat reicht! Neujahrs Aktion gültig bis 28.02.2013!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Tel. 061 263 08 08

365 Tage im Jahr von 06Uhr bis 23Uhr für Mitglieder geöffnet!

Betreute Zeiten & Einführungen für Neukundinnen
Montag 17Uhr bis 19Uhr
Dienstag 10Uhr bis 13Uhr

VIVA ikada | Parkstrasse 6 | 4402 Frenkendorf | info@viva-ikada.ch | www.viva-ikada.ch

Die von Lateinamerika inspirierte, leichtverständliche, kalorienverbrennende Dance-Fitness-Party.
Spüren Sie den Rhythmus und folgen Sie ihm zu UNS!

6 Zumba Kurse die Woche und es werden stetig mehr!
Wenden Sie sich an Sabrina Egger 061 263 08 08 (autorisierte Zumba®-Kursleiterin) wenn Sie weitere 
Informationen zu den Kursen wünschen!
Zumba kann ganz unabhängig von VIVA bei uns gemacht werden! Auch Männer sind herzlich willkommen!
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Thomas Weber in den Regierungsrat

Für eine starke und handlungsfähige Regierung
Für die Regierungsrats-Ersatzwahl vom 
3. März stellt sich Landrat Thomas Weber 
zur Verfügung. Er wurde vom SVP-Parteitag 
einstimmig zum Kandidaten nominiert. CVP, 
FDP und BDP unterstützen diese Kandidatur 
ebenfalls. Thomas Weber ist der Kandidat 
des bürgerlichen Baselbiets. Er ist der richti-
ge Mann für unsere Regierung.

Unser Kanton steht vor gewaltigen Heraus-
forderungen. Als wählerstärkste Partei im 
Kanton wollen wir wieder Regierungsverant-
wortung übernehmen und auch von dieser 
Stelle aus zur Lösung der anstehenden Auf-
gaben beitragen. Damit die Sanierung un-
serer Kantonsfinanzen in erster Linie ausga-
benseitig erfolgt und nicht über den Weg von 
Steuererhöhungen und noch mehr Abgaben, 
braucht es eine bürgerliche Regierungsmehr-
heit. Mit der Wahl von Thomas Weber stellen 
wir die richtigen Weichen, indem ein neuer 
Schwung in die Regierung kommt und kein 
links-grün dominierter Regierungsrat  ent-
steht.

Thomas Weber bringt entscheidende Kern-
kompetenzen für die Arbeit als Regierungs-
rat mit: Er ist führungserfahren, verfügt über 
eine hohe Finanzkompetenz und er hat sich 
in der Vergangenheit sowohl im Beruf als 
auch in der Politik als Teamplayer und als 
lösungsorientierter Brückenbauer erwiesen. 
Mit Thomas Weber steht zudem ein Kandidat 
zur Wahl, der vorbehaltlos für den Kanton 
Basel-Landschaft einsteht und sich überzeugt 
für dessen Stärkung und Weiterentwicklung 
einsetzen wird.

Im Interesse des Baselbiets empfehlen wir Ihnen für die Regierungsrats-Ersatzwahl am 3. März unseren 
von den bürgerlichen Parteien einhellig unterstützten Kandidaten Thomas Weber.  

SVP Frenkendorf-Füllinsdorf  und FDP die Liberalen Frenkendorf

4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

• Neubauten

• Umbauten

• Heizungssanierungen

• Heizungsreparaturen

• Boilerreinigungen
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